
Case Study
Zuverlässige Leckagedetektion im Mehrwerksbetrieb mit der 
akustischen Kamera SONASCREEN® 

Druckluft ist teuer – besonders, wenn sie unbemerkt entweicht. Selbst kleine Leckagen führen auf Dauer 
zu hohen Energieverlusten. In vielen Industriebetrieben liegt der Anteil der undichten Stellen bei bis zu 
30 % des gesamten Druckluftverbrauchs. Klassische Methoden wie das Abhören mit dem Ohr oder das 
Besprühen mit Seifenlösung sind zeitaufwändig, ungenau und nicht immer sicher.

Eine effektive Lösung bietet die Ultraschall-Leckageortung – sie macht nicht hörbare Signale aus un-
dichten Stellen sichtbar und lokalisiert Leckagen selbst in lauter Umgebung und über größere Distanzen 
präzise. Schenker Storen AG setzt seit 2023 genau auf diese Technologie – mit messbarem Erfolg.

Ausgangslage bei Schenker Storen AG

Schenker Storen AG produziert hochwertige 
Sonnen- und Wetterschutzsysteme für private 
und gewerbliche Kunden. An allen drei Produk-
tionsstandorten – in der Schweiz, Frankreich 
und Deutschland – ist Druckluft ein zentrales 
Betriebsmittel: Maschinen, pneumatische Werk-
zeuge, Vakuumheber und Pulverbeschichtungs-
anlagen sind auf eine zuverlässige Versorgung 

angewiesen. Leckagen in diesen Systemen 
verursachen nicht nur Energieverluste, sondern 
auch unnötige Kosten und Instandhaltungsauf-
wand. Um diese Schwachstellen effizient und 
strukturiert zu beheben, hat sich das Unter-
nehmen für den Einsatz der akustischen Kamera 
SONASCREEN entschieden.

Ersteinsatz mit Soforteffekt
Bereits während der professionellen Vorführung 
durch Patrick Iten von Help Machines AG konnten 
sieben gravierende Leckagen identifiziert werden. 
Die damit verbundenen Einsparungen führten dazu, 
dass sich die Investition in die SONASCREEN be-
reits durch diesen ersten Einsatz amortisiert hatte. 

Die Entscheidung fiel dabei gezielt auf die SO-
NASCREEN, da sie neben der hohen Detektions-
genauigkeit auch über eine integrierte Wärme-
bildkamera verfügt. Die Bedienung ist intuitiv und 
erfordert keine Spezialkenntnisse; die Ergebnisse 
können dokumentiert, gespeichert und für War-

tungszwecke weiterverwendet werden. Besonders die hohe akustische Bildrate von 100 akustischen 
Bildern pro Sekunde hilft dabei, die Prüfung zu beschleunigen, da sie eine verzögerungsfreie Wiedergabe 
der Leckagen im Livebild gewährleistet. Auch der Umstand, dass mehrere Leckagen gleichzeitig detek-
tiert und dargestellt werden können, vereinfacht die Suche nach schadhaften Stellen. 



Regelmäßige Anwendung im Instandhaltungsprozess
Heute ist die Kamera fest im Instandhaltungskon-
zept verankert. Alle drei Monate werden alle rele-
vanten Druckluftverbraucher systematisch geprüft 
– standortübergreifend. 

Die SONASCREEN wird sowohl in der Druckluftver-
teilung als auch bei einzelnen Anlagen, Werkzeugen 
und Systemen eingesetzt.

Nachweisbare Einsparungen und echte Entlastung
Im ersten Jahr wurde im Schweizer Werk ein 
fünfstelliger Betrag eingespart – durch reduzierte 
Energieverluste, gezielte Reparaturen und weniger 
unnötige Stillstände. Die neue Lösung erhöht die 
Betriebssicherheit und schafft Transparenz und 
Planbarkeit, wo früher reaktive Instandhaltung 
dominierte.

Auch das Preis-Leistungs-Verhältnis überzeugt: 
Die Kamera habe sich schnell bezahlt gemacht und 
verursacht keine laufenden Lizenz- oder Folge-
kosten. Für Markus Flüeli, Leiter für Fertigungs- 

und Betriebsunterhalt bei Schenker Storen, steht 
fest: “Mit der SONASCREEN können wir Leckagen 
effizient aufspüren, dokumentieren und dauerhaft 
minimieren. Das bringt uns nicht nur Einsparun-
gen, sondern auch mehr Ruhe in der Instandhal-
tung.”

 Die akustische Kamera ist damit nicht nur ein Mes-
sinstrument, sondern ein strategisches Werkzeug 
auf dem Weg zu mehr Energieeffizienz und Be-
triebssicherheit und fester Bestandteil eines sys-
tematischen Instandhaltungskonzepts geworden.

Die Vorteile in der Praxis 

	→ Zeiteinsparung: keine manuelle Lecksuche mehr mit Gehör oder 
Seifenwasser 

	→ Hohe Trefferquote: bis zu 30 Leckagen pro Tag bei Prüfeinsätzen 

	→ Digitale Dokumentation: einfache Speicherung, Nachverfolgung 
und Berichterstellung 

	→ Hohe Akzeptanz im Team: auch Kolleg:innen ohne 
Spezialkenntnisse arbeiten damit effizient
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